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MARKTGEMEINDE 

RUMBACH 

 32. Jg., 2/2017 

             Amtliche Mitteilung, zugestellt durch die Österr. Post 

GEMEINDENACHRICHTEN 

THEMEN: 

 Vorwort des Bürgermeisters 

 Mitteilungen  

 Nachrichten aus dem Kindergarten 

 Neues aus der Schule 

 

 

 Seniorenecke 

 Informationen der Vereine 

 Geburten, Jubiläen, Sterbefälle 

 Veranstaltungen 

 

Schwimmbadsaison hat begonnen !!! 
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Vorwort des Bürgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen 

und Krumbacher! 

Mit dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten möchte ich Sie vor Beginn der 

Sommerferien und der Urlaubszeit über aktuelle Geschehnisse und Veranstal-

tungen informieren. 

Zu allererst möchte ich mich bei allen bedanken, die bei der Pflege von öffent-

lichen Flächen mithelfen. So tragen Sie alle zu einem gepflegten Ortsbild bei. 

Für die Kinder und Jugendlichen haben wir auch das Angebot der Ferienspiele 

und diversen Sportwochen zusammengefasst.. Somit kann bei unseren jungen Mitbürgern keine Lange-

weile aufkommen. 

Ich wünsche allen KrumbacherInnen einen erholsamen Sommer. 

 

 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, Marktstraße 17, 

Tel. 02647/42238, Fax 02647/42238-22, 

gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: vormittags Mo.—Fr. 7.00—12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00—16.00 Uhr, Fr. 13.00—17.00 Uhr 

 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, Marktstraße 17;                   

für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Druck.at 
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Mitteilungen 

Informationen des Sicherheitsmanagers Vizebürgermeister Alfred Schwarz 
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Sicherheitstipps zur Urlaubszeit  
Damit die Urlaubszeit zur schönsten Zeit des 
Jahres wird und bei der Rückkehr aus dem 
Urlaub keine bösen Überraschungen warten, 
gilt es, Kriminellen erst gar keine Möglichkeit 
zu geben, aktiv werden zu können. Sei es in 
der leer stehenden Wohnung, bei der An- und 
Rückreise zum Urlaubsort oder am Urlaubsort.  
 
 Vor der Reise Schutz vor Haus- und Woh-
nungseinbruch 
  
Vermeiden Sie Zeichen Ihrer Abwesenheit. 
Während Ihres Urlaubes sollte der Briefkasten ge-
leert und Werbematerial beseitigt werden. Nach-
barschaftshilfe Ist hier besonders wichtig. In einer 
gesunden Nachbarschaft werden es die Täter auf 
jeden Fall schwerer haben.  
  
Vermeiden Sie auch Zeichen Ihrer Abwesenheit 
durch entsprechende Nachrichten auf dem Anruf-
beantworter sowie durch Eintragungen auf diver-
sen Social Networks (Facebook, Twitter, etc.).  
Heruntergelassene Rollläden oder ständig zugezo-
gene Vorhänge signalisieren, dass niemand zu 
Hause ist.  
Lassen Sie Beleuchtung und Radio mit Hilfe ei-
ner Zeitschaltuhr zu unterschiedlichen Zeiten an- 
und ausgehen.  
Informieren Sie Ihre Nachbarn über die Funktion 
einer vorhandenen Alarmanlage und auch darüber, 
dass Sie Ihre Beleuchtung, Ihr Radio oder ähnliche 
Einrichtungen über Zeitschaltuhren steuern.  
Vermeiden Sie es nach Möglichkeit, wertvollen 
Schmuck mitzunehmen.  

Am Urlaubsort 
Lassen Sie Wertsachen, Zah-
lungsmittel und Dokumente nicht 
im Hotelzimmer, sondern be-
wahren Sie diese im Hotelsafe auf. 
Wechseln oder Beheben Sie Ihr Geld nur in Ban-
kinstituten und nicht auf der Straße, auch bei noch 
so „günstig“ angebotenem Wechselkurs. 
Zum Schutz vor Taschendieben Geld, Kreditkarten 
usw. in verschlossenen Innentaschen der Kleidung 
verwahren – Brustbeutel oder Gürtelinnentasche 
verwenden. 
Handtasche und Kamera im Auge behalten. Ver-
meiden Sie es, diese im Cafe oder Restaurant ab-
zulegen oder an die Stuhllehne zu hängen. 
Die Handtasche verschlossen, unter dem Arm ge-
klemmt und nicht zur Straßenseite hin tragen.  
Vorsicht vor „Hütchenspielern“ und anderen 
„Glücksspielen“. Sie werden höchstwahrscheinlich 
betrogen. 
Somit wünsche ich erholsame Urlaubstage, sowie 

keine bösen Überraschungen am Urlaubsort und 

nach der Heimkehr vom Urlaubsort!!! 

 

Ihr Sicherheitsbeauftragter 

Vzbgm. Alfred SCHWARZ  

 

Wohnungen werden frei 

In der Promenade (Haus C) werden demnächst 2 

Wohnungen frei. (siehe Skizze) 

Wohnfläche: 42,44 m
2 

Balkon: 3,60 m
2 

Parkplatz 

1 Wohnung wird mit 30.6.2017 frei und die zweite 

Wohnung mit 31.7.2017! 

Bei Interesse bitte am Gemeindeamt unter 

02647/42238-20 melden. 

http://www.gemeinsamsicher.at/
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gf. GR Karin Bauer 

Verein „Soziales Netzwerk Krumbach“ 
 
Liebe Gemeindebevölkerung! 
 
Bereits im September 2015 erfolgte 
die Gründung des Vereins  
„Soziales Netzwerk Krumbach“. 
Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, Mitmenschen 
in unserer Gemeinde in Notsituationen zu helfen. 
Es soll in Krumbach ein Klima geschaffen werden, in 
dem SOLIDARISCHES HANDELN 
selbstverständlich ist und BEREITSCHAFT ZUM 
TEILEN gefördert wird. 
Um dieses Vorhaben verwirklichen zu können, 
bedarf es auch Ihrer Unterstützung. 
Es besteht für jeden Gemeindebürger, für Vereine 
und öffentliche Organisationen die Möglichkeit,  das 
„Soziale Netzwerk Krumbach“, 
mit Spenden zu unterstützen, um in Not geratenen 
Bewohnern unserer Gemeinde helfen zu können. 
 
Die Vergabe der Hilfsmittel wird streng vertraulich 
behandelt. Anträge und Vorschläge können 
entweder direkt an die Vereinsmitglieder gerichtet 
werden, oder in einem verschlossenen Kuvert 

(Kennwort „Soziales Netzwerk“) in den Briefkasten 
beim Gemeindeamt abgegeben werden. 
 
Spendenkonto bei der RAIBA NÖ Süd-Alpin:      
AT47 3219 5000 0162 5631  
 
BRAUCHEN SIE HILFE? WENDEN SIE SICH AN 
EINE PERSON IHRES VERTRAUENS: 
 
Bauer Karin, Tel: 0664/73996553 
Buchegger Johann, Tel.: 0664/73565083 
Geiderer Gerhard, Tel.: 0699/19130571 
Höfer Beate, Tel.: 0664/4754787 
Spreitzer Brigitte, Tel.: 0650/5812153 
 
Bitte nutzen Sie auch die Gelegenheit unseres 
Schwarzen Bretts auf der Gemeindehomepage.  
 
Auf dieser Plattform hat jeder die Möglichkeit Dienst-
leistungen, Gegenstände, Möbel, Haushaltsgeräte, 
etc. anzubieten oder zu finden. 
 
www.krumbach-noe.gv.at—Bürgerservice—
Schwarzes Brett—Inserate 

Informationen der Gemeinderätin für Soziales 
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NOO LIMIT SOMMERSPORTCAMP 2017 

10.7. - 14.7. und 31.7. - 4.8. 

Es sind wieder alle Kinder im Alter zwischen 5-16 

Jahren eingeladen, eine Woche Action & Fun auf 

höchstem Niveau zu erleben. 

Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener, jeder ist 

bei uns herzlich willkommen. 

Nicht nur tägliche Einheiten am Tennisplatz, son-

dern auch jede Menge andere Sportarten wie Fuß-

ball, Basketball, Volleyball, Badminton, Hockey 

usw. können erlernt und trainiert werden. 

Wer es entspannter haben möchte, kann auch ger-

ne zwischen den Einheiten ein Ge-

sellschaftsspiel mit den anderen 

spielen oder einfach gemütlich et-

was malen und basteln. 

ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Facts: 

Kosten:        179€ pro Kind inkl. aller Leistungen 

Tel:               0680/3090200 

Mo-Do:         09:00-16:00 Uhr 

Fr:                09:00-12:00 Uhr (Abschlussturnier) 

(Abschlussturnier inkl. Sachpreisen) 

Ort:           Sportzentrum Krumbach, Schulg.8 

20 Jahre Gesunde Gemeinde 
 
Am 22. April 2017 fand der Gesundheitstag der 
Marktgemeinde Krumbach im Rahmen der Feier zu 
20 Jahre Gesunde Gemeinde von 15.00 - 19.00 Uhr 
statt. 
Die Veranstaltung war Dank der vielen Angebote 
und Attraktionen sehr gut besucht. 
Nach Umweltkasperltheater, Karatevorführung des 
Karateclubs Neunkirchen, Rock´n Roll Akrobatik 
Show vom Verein Rockfever in Wien fand eine Fest-
akt mit Ehrung und Verlosung statt. 
Zu Beginn des Festakts präsentierten die Schüler 
der VS Krumbach den Gesundheits Rock und als 
Festausklang spielte die Krumbacher Nachwuchs-
band "Live your Life". 
Geehrt wurden Fr. Ulrike Kager, Fr. Anna Fassl und 
Fr. Margaretha Steurer Pernsteiner. Die Damen sind 
schon seit 20 Jahren beim Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde tatkräftig dabei.       Vielen Dank. 

 
Über die Preise des Gewinnspiels konnten sich fol-
gende Personen freuen: 
Eva Riegler machte den 1. Preis (1 Fahrrad im Wert 
von € 600,-) 
Hildegard Geier machte den 2. Preis (Gutschein für 
3 Tage Wohnmobil im Wert von € 400,-) 
Manuela Buchegger gewann den 3. Preis (1 Haibike 
Tag für 2 Personen mit Wirt Andreas Ottner inkl. 4-
gängigem Menü und Getränken im Wert von € 200,- 
 

Umweltkasperltheater 
 
Beim Gesundheitstag begeisterte auch der Kasperl 
zum Thema: "Omas zauberhafter Garten"  zahlreiche 
Kinder.  Der Kasperl brachte den Kindern das Thema 
Garten und Ernährung sehr unterhaltsam näher.  
Organisiert wurde das Theater vom Umweltaus-
schuss der Gemeinde. Es freut uns sehr, dass so vie-
le Kinder gekommen sind. 
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Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstätter 

6 Tage Probefahren um 60 Euro 

Die TESTWOCHE ermöglicht Ihnen, ein 

rein elektrisch betriebenes Auto im Alltag 

zu testen: am Weg zur Arbeit, beim Wo-

chenendausflug oder der nächsten Einkaufsfahrt. Nach 6 

Tagen bringen Sie das Auto dann unbeschadet zurück *) – 

auch wenn der Abschied schwerfällt! Sie bezahlen dafür nur 

60 Euro, dank einer Förderung vom Land Niederösterreich. 

 

Zeitraum der Förderaktion:  

1 März 2017 bis 31. Dezember 2017 

*) Im Schadensfall müssen Sie den mit dem Händler vertraglich vereinbarten Selbstkos-

tenbehalt entrichten.  

Sie können sich gerne an das Raiffeisen Lagerhaus in der Säge-

mühle wenden. Das Autohaus nimmt auch an der Aktion teil.  
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Krumbach erhält die Auszeichung 

„Goldener Igel“ 

Ökologische Gemeinden im Bezirk Wr. Neustadt 
wurden am 28. April ausgezeichnet. 
 
Im Rahmen des „Natur im Garten“ Gemeindetags 

in Kirchberg am Wagram wurden 40 Gemeinden 

mit dem Goldenen Igel ausgezeichnet. Im Bezirk 

Wr. Neustadt erhielten die Stadt Wr. Neustadt so-

wie die Gemeinden Bad Erlach, Bromberg, Krum-

bach und Wiesmath die höchste Auszeichnung von 

„Natur im Garten“. „Diese Gemeinden verpflichten 

sich nicht nur der Einhaltung der ,Natur im Garten‘ 

Kriterien, sondern dokumentieren und evaluieren 

ihre Leistungen. Sie machen Niederösterreich 

durch ihr Engagement noch lebenswerter“, so Lan-

desrat Mag. Karl Wilfing. Weitere Informationen 

entnehmen Sie der Presseaussendung anbei. 

Fotocredit: Natur im Garten / Lechner 

Präsident LAbg. Mag. Alfred Riedl, Othmar Steurer Pernsteiner, Um-

weltgemeinderat Manfred Brandstätter, LR Mag. Karl Wilfing  

Einkaufsgemeinschaft im Brennstoffbereich 

Die Marktgemeinde Krumbach möchte eine Ein-

kaufsgemeinschaft im Brennstoffbereich bilden.  

Offerte werden nur von Betrieben aus der Region 

eingeholt (wie z.B. Raiffeisenlagerhaus, Holzhof 

Schmidt, Mayer) 

Bei Interesse bitten wir Sie uns Ihren Bedarf 

schriftlich bis spätestens 23. Juni bekanntzuge-

ben.  

Per Mail an verwaltung@krumbach-noe.gv.at 

oder per Post: Marktgemeinde Krumbach,                 

Marktstr. 17, 2851 Krumbach 

Geben Sie bitte Ihren Namen, die Adresse, die Te-

lefonnummer sowie die Menge Ihres benötigten 

Brennstoffs (wie Heizöl, Pellets oder Holzbriketts) 

an. 

Dies ist vorerst nur eine Bedarfserhebung, nach 

der Angebotseinholung bei den regionalen Betrie-

ben werden wir Sie über den jeweiligen Preis noch 

informieren. 

 

 

Aktion „Sauberes Krumbach“ 
 
Am Samstag, den 6. Mai 2017,  haben sich wieder 
zahlreiche Vereine und die Feuerwehren bei der Akti-
on "Sauberes Krumbach!" beteiligt. 
 
Organisiert wurde die Flurreinigungsaktion vom Um-
weltausschuss der Marktgemeinde Krumbach unter 
Vorsitz vom Umweltgemeinderat Manfred Brandstät-
ter. 
 
VIELEN DANK den teilnehmenden Vereinen! 
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Wir RADLn in die Kirche 2017 und  
Segnung des neuen Kirchenparkplatzes 

Seit fünf Jahren findet diese Aktion mit großem 

Erfolg statt. Tausende Niederös-

terreicherInnen haben seither 

den Weg in den Gottesdienst mit 

dem Fahrrad bestritten. RADLn 

auch Sie – wieder - mit!  

 

Klimafreundlich unterwegs –                                           
ein Thema das bewegt 
Für viele Wege, die kürzer als 2 km sind, ist gerade 
im Ortsgebiet das Fahrrad eine gute Alternative für 
Fahrten zum Einkaufen oder eben auch zum Got-
tesdienstbesuch. Derzeit kommen etwa ein Drittel 
der klimaschädlichen CO2-Emissionen aus dem 
Verkehrsbereich. Dabei wären viele Strecken so 
kurz, dass man sie leicht zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad bewältigen könnte.  
 
Der Umstieg vom Auto auf das Fahrrad ist dabei ein 
kleiner Schritt. Bei einem Tag soll es aber nicht blei-
ben – RADLn Sie auch an den kommenden Sonnta-
gen zum Gottesdienst, benutzen Sie das Rad für 
die kleinen Fahrten im Ortsgebiet und geben Sie 
damit ein sichtbares Zeichen für den Klimaschutz. 
Der Aktionstag soll uns zum Alltags-RADLn motivie-
ren.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer Kurzstrecken zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu-
rücklegt, tut sich und dem Klima gleichermaßen Gu-
tes.  
 
RADLn in die Kirche am Sonntag 11. Juni 2017 
An diesem Sonntag setzt die Pfarre Krumbach ein 
Zeichen zur umweltfreundlichen Mobilität. Bei die-
ser Aktion wird der klassische Kirchgang – heute oft 
mit dem Auto unternommen – mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt.  
 
Die Marktgemeinde Krumbach hat auch schon ei-
nen neuen Fahrradständer beim Kirchenparkplatz 
aufgestellt. 
 
Siehe Plakat im Veranstaltungsteil! 

© R. Burger 

Mülltrennung 

Aus gegebenem Anlass möchte ich Sie ersuchen, 

auf die Mülltrennung besonderes Augenmerk zu 

legen. 

Bei uns in Krumbach gibt es die Möglichkeit der 

Mülltrennung folgender Maßen: 

Gelber Sack (Plastik, Verpackungsmaterial aus 

Plastik, etc.); 

Restmüllsack (alle Kunststoffe, die keine Verpa-

ckung sind, Windeln, kaputte Kleidung, etc.); 

Biomülltonne (Es besteht für alle Haushalte die 

Möglichkeit ihren Biomüll in einer Biotonne zu ent-

sorgen, diese wird in 2-wöchigem Intervall entleert, 

gereinigt bzw. getauscht). Bei Interesse können Sie 

sich gerne am Gemeindeamt melden. 

 

Grün– und Grasschnittlagerplatz (Dieser befindet 

sich in Königsegg zwischen der Haidbauer Kapelle 

und der Landstraße nach Kulma auf der Liegen-

schaft von Herrn Georg Blochberger; 

Wertstoffsammelinseln mit Tonnen gesondert für 

Papier, Glas und Metall; 

Bauhof: Sondermüll, Bauschutt, Karton, etc. 

Humana Container für noch brauchbare Kleidung; 

Auf unserer Homepage finden Sie unter dem Menü-

punkt Umwelt unter anderem unser Müll ABC zum 

Download.  

Außerdem erhalten Sie das Müll ABC unter genau-

ere Informationen auch am Gemeindeamt. 

 

VIELEN DANK! 
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Informationen des Kulturgemeinderates GR Rainer Holzbauer 

Sommertheater auf                            

Schloss Krumbach 

Die Vorarbeiten für das 
Sommertheater auf 
Schloss Krumbach laufen 
auf Hochtouren. Am 25. 
und 26. August dieses Jahres wird durch 
die Wiener Neustädter Comedienbande 
ein Freilufttheater aufgeführt. Vor der 
wunderbaren Kulisse im Schlosshof wird 
der  Theaterklassiker „Der Geizige“ von 
Jean Baptiste Moliere gegeben. Beginn-
zeit ist jeweils um 20.30 Uhr.  Die Karten 
sind zum Vorverkaufspreis von 19 Euro 
(Abendkassa 22 Euro) am Gemeinde-
amt, Schloss Krumbach sowie auf den 
Banken erhältlich.  

Jüdisches Bethaus von Krumbach 

Herzlichen Dank für die Rückmeldungen 
zum letzten Aufruf um Mitarbeit. Die Ar-
beiten der Technischen Universität um 
die Rekonstruktion des Bethauses sind 
zwischenzeitlich abgeschlossen und wir 
erwarten die Ergebnisse der Rekon-
struktion im Juni dieses Jahres. 
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Vitalpark Krumbach 

Wir laden alle KrumbacherInnen zu unserem monatlichen Vitalcafe ein.  
Bei Kaffee und Kuchen kann in gemütlicher Runde geplaudert werden. 

 

Termine Vitalcafe 2017, jeweils ab 14.30 Uhr 

14. Juni, 26. Juli, 13. September, 11. Oktober, 8. November, 6. Dezember 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Das Betreuerteam Beate Höfer und Karin Nagl. 

Stellungskundmachung 2017 

Es werden alle männlichen Jugendlichen des 

Jahrganges 1999, die heuer zur Musterung einbe-

rufen werden, gebeten sich den  23. + 24. Oktober 

2017 vorzumerken.  

Abfahrt von Krumbach wird am 23. Oktober in der 

Früh mit dem Bus; Rückkehr am 24. Oktober 

nachmittags. Nähere Infor-

mationen für die Stellungs-

pflichtigen folgen. 

Badesaison mit 2. Juni eröffnet. 

Öffnungszeiten: Mo - So von 9.00 bis 20.00 Uhr 

je nach Witterung! 

Das Schwimmbad Buffet wird von der AHA Hal-

le betreut. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Projekt „Junges Wohnen“ schreitet 

voran 

9 von 14 Wohnungen bereits vergeben 

 

Das Projekt „Junges Wohnen“ in Krumbach 
schreitet zügig voran und das Endergebnis wird 
mit jedem Tag sichtbarer. Zurzeit werden die 
Fassadenplatten geklebt. Auch abseits der Bau-
stelle tut sich einiges, laut der NBG sind bereits 9 
der 14 Wohnungen vergeben. Die Wohnungen 
TOP 1, 3, 7, 11 und 13 sind noch verfügbar. Inte-
ressenten können sich einfach bei Gemeinderat 
Christian Stacherl oder am Gemeindeamt mel-
den. Wir sind stolz auf dieses Projekt. Wir wollen, 
dass unsere  Jugend die Chance hat in Krum-
bach zu bleiben, deshalb haben wir uns auch für 
die Umsetzung stark gemacht, so Bürgermeister 
Josef Freiler und GR Christian Stacherl.  

 

 

 

In den nächsten Monaten werden auch die Arbei-
ten mit der Erweiterung des Kinderspielplatzes be-
ginnen. 

bezahltes Inserat 
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Schwerpunkt WASSERVERSORGUNG 

Die Gemeinde Krumbach als Betreiber der Wasser-

versorgungsanlage informiert gemäß Trinkwasser-

verordnung, BGBl.II Nr. 304/2001 i.d.g.F. auf Basis 

des aktuellen Untersuchungsergebnisses über die 

Beschaffenheit des Krumbacher Trinkwassers: 

pH Wert    7 
Gesamthärte   9,5 
Carbonathärte   8,5 

Calcium (Ca)   51,2 
Magnesium (Mg)  10,4 
Natrium (Na)   14,9 
Kalium (K)    5,5 
Nitrat    9,0 
Chlorid (Cl-)   18,5 
Sulfat    23,9 
Atrazin    <0,05 
Atrazin-Desethyl  <0,05 
Atrazin-Desisopropyl  < 0,05 
 

Ortswasserleitung und Hausbrunnen:                              

Trennung erforderlich! 

Trinkwasser ist eine der wichtigsten Lebensgrund-

lagen. Die Trinkwasserversorgung unterliegt in Ös-

terreich sehr hohen Qualitätsanforderungen, die 

von öffentlichen Wasserversorgern durch entspre-

chende Technik, geschultes Personal und strenge 

Kontrollen gewährleistet werden. 

Liegenschaften, die im Versorgungsgebiet der 

Wasserleitung liegen, unterliegen der Anschluss– 

und auch der Abnahmepflicht, d.h. es MUSS das 

Wasser aus der öffentlichen Leitung verwendet 

werden. 

In vielen Haushalten werden neben der Ortswas-

serleitung zusätzlich auch Hausbrunnen betrieben, 

die meistens für die Entnahme von Nutzwasser 

verwendet werden. Leider kommt es immer wieder 

vor, dass private Hausbrunnen über die Hausin-

stallationen mit der öffentlichen Wasserleitung ver-

bunden werden. So können Verunreinigungen in 

das öffentliche Versorgungsnetz gelangen. Denn 

Nutzwasser hat häufig Verkeimungen, die über 

provisorische oder dauerhafte Verbindungen ins 

Trinkwasser eingeschleust werden können. Haus-

brunnen dürfen daher auf keinen Fall und auf keine 

Weise mit der Ortswasserleitung oder mit den aus 

der Ortswasserleitung versorgten Hausinstallatio-

nen verbunden werden! 

Auf die strikte Einhaltung dieses Verbotes wird 

ausdrücklich hingewiesen. Eine Übertretung muss 

ausnahmslos strafrechtlich verfolgt werden. 

Häufig werden zur „Trennung“ Absperrschieber, 

Rückflussverhinderer oder Rohrtrenner eingesetzt. 

Diese sind allerdings nicht geeignet, um eine hygi-

enisch einwandfreie Trennung beider Versor-

gungssysteme zu gewährleisten. Nur eine vollstän-

dige Trennung der Rohrleitungen bietet ausrei-

chenden Schutz! 

Es gibt wieder 

ROTTENGESPRÄCHE! 

Bürgermeister und Gemeinderäte der Marktge-

meinde Krumbach kommen vor Ort um sich mit 

Ihnen—über Ihre Anliegen—zu unterhalten. 

Jeweils von 18.00—20.00 Uhr 

8.6. Ponholz, Weißes Kreuz, Königsegg, Ponholz-

weg, Zethoferweg 

Treffpunkt:  Parkplatz GH Steurer Ernst 

16.6. Tiefenbach, Untertiefenbach, Egg 

Treffpunkt: Gärtnerei Pichlbauer 

7.7. Unterhaus, Schlossstraße, Zöberau, Kraxen-

berg, Ransgraben, Hohe Brücke, Edererweg, 

Waldweg, Kindlweg 

Treffpunkt: Beim ehem. Kaufhaus Liebentritt 

27.7. Ödhöfen /Au/Berg, Groß Buchegg, Henmühle 

Treffpunkt: Fleischerei Kager (Bundesstraße) 

Es werden noch zeitgerecht Plakate in den je-

weiligen Rotten mit dem Termin und den Treff-

punkt aufgestellt. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen und 

regen Gedankenaustausch! 

Weitere Termine folgen……. 
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Bike the Bugles Mountainbike-Marathon                   

am Sonntag, 27. August 2017 

Die 23. Ausgabe des MTB-Marathon Klassikers fin-

det heuer wie gewohnt am letzten August-

Wochenende statt. Petra Strobl und Katharina 

Kerschbaumer übernehmen zusammen mit dem 

MTB-Club Krumbach auch 2017 die Hauptorganisa-

tion. 

Infos zum Mountainbike-Marathon 

Der Start des Marathons wird auf Höhe des Gemein-

deparkplatzes durchgeführt. Die Zieleinfahrt erfolgt 

über die Marktstraße und die Schulgasse.  

Die Startzeiten werden heuer noch stärker versetzt 

sein:  

 Start CLASSIC (68 km): 10.00 Uhr 

(Startnummern in BLAU) 

 Start SMALL (32 km): 10.45 Uhr 

(Startnummern in GRÜN) 

 Start FUN + ebike* (16 km): 11.15 Uhr 

(Startnummern in ROT) 

Hier die verkehrstechnischen Maßnahmen, die zu 

einem reibungslosen Ablauf des Events führen sol-

len: 

Marktstraße: Sperre am Sonntag 06.00 bis ca. 

18.00 Uhr im Bereich Fa. Gutstein und Friseur Sonja 

Sperre Kirchengasse von 09.45 – ca. 14.00 Uhr 

Sperre im Bereich Abrahamplatz und AHA-

Veranstaltungshalle – Zufahrt zur Promenade ist 

dadurch eingeschränkt 

Die Tiefenbacher Au ist von 10.00-16.30 Uhr gänz-

lich gesperrt, Zufahrt für Anrainer ist natürlich gestat-

tet. 

* Heuer gibt es auf der FUN-Strecke zum zweiten Mal auch 

eine E-Bike-Wertung, Start ist um 11.20 Uhr! 

Wir haben versucht, bei der Streckenführung so gut 

wie möglich Rücksicht auf den Verkehr zu nehmen. 

Beim Marathon in Krumbach wird im Vergleich zu 

anderen Rennen sehr wenig auf öffentlichen Stra-

ßen und Wegen gefahren, aber Start und Ziel im 

Ort machen die Veranstaltung natürlich attraktiver. 

Wir bitten um Verständnis für die verkehrsbedingten 

Einschränkungen. 

Bike the Bugles – Beat Yourself Challenge 2017  

powered by FCC – Fitness & Cycling Center 

Krumbach 

Alle 2016-Finisher aufgepasst: Für euch haben wir 

uns heuer etwas ganz Besonderes einfallen lassen. 

Jeder 2016-BTB-Finisher kann heuer etwas gewin-

nen, wenn er 2017 auf der selben Strecke schneller 

ist als im Jahr 2016 (gemessen an der Gesamtsie-

gerzeit). Je mehr Zeit gut gemacht wird, desto hö-

her das Ranking, desto höher der Gewinn. Mehr 

Infos dazu gibt es bald unter www.bikethebugles.at 

oder www.f-cc.at! 

Zuschauer & ShuttleBus 

Gratis Shuttle-Bus-Service in die Tiefenbach Arena 

zum Marathon Frühschoppen und retour nach 

Krumbach. Aber für alle Zuschauer gibt´s nicht nur 

an der Strecke etwas zu sehen, auch im Start-Ziel 

Gelände werden zahlreiche Aussteller ihre Angebo-

te präsentieren. 

Danke! 

Das „Bike the Bugles“-Organisationsteam bedankt 

sich schon jetzt ganz besonders bei allen Grund-

stücksbesitzern für ihr Verständnis und die Unter-

stützung, den Einsatzkräften und den vielen freiwilli-

gen Helfern für die tolle und verlässliche Arbeit. Wir 

freuen uns auf eine erfolgreiche Veranstaltung und 

wünschen viel Spaß beim #bikethebugles2017! 

Alle weiteren Infos sind auf www.bikethebugles.at 

oder dem Flyer, der den Haushalten noch vor dem 

Marathon zugesandt wird, nachzulesen. 

Durchfahrtszeiten     

  CLASSIC SMALL FUN* 

Start 10.00 10.45 11.15 

Ponweiser Kapelle 10.15 11.00 11.35 

Tiefenbach ARENA 10.40 11.25 11.55 

Kuhtunnel FUN     12.10 

ZIEL FUN     12.15 

Kuhtunnel: 11.25 12.10   

ZIEL SMALL 11.30 12.15   

Höhwirt 12.25     

Hutwisch Labe 12.30     

Kuhtunnel 12.55     

ZIEL CLASSIC 13.00     

Siegerehrung 15.00 Uhr 
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Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 

2017/18 für Wien, Niederösterreich und                       

Burgenland 

Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-
Jugendticket die einfachste und günstigste Art unterwegs 
zu sein. 

Damit stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn 
nicht nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu Ver-
fügung sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. 
Jugendtickets können von SchülerInnen und Lehrlingen 
unter 24 Jahren genutzt werden. Überall gültig mit dem 
Top-Jugendticket um nur € 60,- können alle Öffis in Wien, 
Niederösterreich und dem Burgenland genutzt werden. 
Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, der 
Postbus oder Dr. Richard, sondern auch alle kleineren 
Bus- und Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre oder 
Wieselbusse.  

Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische An-
gebote oder die private WESTbahn, welche nicht mit den 
Jugendtickets abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges 
Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den 
Ferien - zur Verfügung.  

Das Jugendticket um € 19,60 hingegen gilt für Fahr-
ten mit den benötigten Öffis zwischen Hauptwohnsitz 

und Schule bzw. Lehrstelle. 

Die Jugendtickets für die kommende Saison kann man 
ab August 2017 in Postfilialen und bei teilnehmenden 
Post Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, 
bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener 
Linien sowie im VOR-ServiceCenter am Wiener West-
bahnhof kaufen.  

Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie im Ticketshop der Wiener Linien, ÖBB-
Ticketshop und der ÖBB App stehen die neuen Tickets ab Anfang Juni zur Verfügung Tickets die 
online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt o-
der auf das Handy geladen werden.  

Die neuen Jugendtickets gelten für das kommende Schuljahr vom 1.9.2017 bis zum 
15.9.2018 und sind in Kombination mit einem Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis 

gültig.  

Gegen eine Aufzahlung von € 40,40 können SchülerInnen und Lehrlinge jederzeit vom Jugendticket 

auf das Top-Jugendticket umsteigen. Weitere Informationen zu den Jugendtickets erhalten Sie auf 

www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline unter 0810 22 23 24. 

14 
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Homepage Neugestaltung 

Unsere Gemeindehomepage wurde in Zusammen-

arbeit mit der Leader Region Bucklige Welt—

Wechselland und der Gemdat NÖ modernisiert und 

erscheint seit 22. Mai in neuem Outfit. 

Die Neugestaltung der Regions– und Gemein-

dehomepages wurde im Frühjahr 2016 von der 

Leader Region beschlossen. 

Aufgrund Barrierefreiheit, Responsive Mode, Foto 

Nutzungsrechten usw. war es notwendig die Home-

page neu zu gestalten und es haben die umliegen-

den Regionsgemeinden ein einheitliches Erschei-

nungsbild. 

Ziele des Projektes: 

 Neues „frisches“ Erscheinungsbild—

zeitgemäße Präsentation der Gemeinden und 

der Region 

 Intuitive Benutzerführung und Vereinfachung 

der Navigation und Auffindbarkeit von Inhalten 

für Benutzer 

 Mobiltauglichkeit auf allen Geräten 

(Smartphone, Tablet, Desktop) 

 Funktionserweiterungen wie z.B. Integration 

von Social Media 

 Optimale Nutzbarkeit vorhandener Daten für 

verschiedene Plattformen 

 Bessere Auffindbarkeit in Suchmaschinen 

Ein KLICK lohnt sich! 

www.krumbach-noe.gv.at 
 

Auch unser Newsletter Service                                       

wurde modernisiert. 

Nutzen Sie die Gelegenheit um immer auf den neu-

esten Stand unserer Krumbacher Veranstaltungen 

zu sein. 

Es ist ganz einfach: 

Unter dem Menüpunkt Bürgerservice—Newsletter 

abonnieren,- anmelden. 

Sie bekommen dann wöchentlich am Donners-

tag Abend die uns bekannten Veranstaltungster-

mine für die folgende Woche direkt mit einer      

E-Mail zugeschickt. 

ALLE INFOS IN DEINER TASCHE 

Du willst wissen was sich in deiner oder den umliegen-

den Gemeinden tut? 

Wo du einkaufen, essen oder übernachten kannst? 

Wann der Müll abgeholt wird?  

Dann bist du mit Gem2Go und seinen tollen Funktionen 

bestens 

ALLE TERMINE 
Mit dem Kalender in Gem2Go hast du 

eine Übersicht über Amtstermine, Müllter-
mine oder Veranstaltungen! 

ALLE PLATTFORMEN 
Gem2Go ist auf den gängigsten 
Plattformen verfügbar. So dürfen 
sich iOS, Android und Windows-

Benutzer über idealen mobilen Bür-
gerservice freuen! 

STETS ERINNERT 
Mit der integrierten Push-Funktion 

kannst du dich an sämtliche Termine 
erinnern lassen! 

EINE APP FÜR ALLE 
Eine App für alle Gemeinden 

Österreichs. Erstmals sind alle 
Gemeinden Österreichs in ei-

ner App vereint! 

Gem2 GO  

steht auch für Krumbach zum Download 

bereit. 

Kostenlos erhältlich im Google Pla-

ystore, im App Store oder bei Microsoft. 

15 

https://itunes.apple.com/at/app/gem2go/id547223237?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=WA66F5VEHP.com.ris.Gem2Go&amp;hl=de
http://www.windowsphone.com/s?appid=6fc04a40-15e4-4715-b85d-c56216546c27
http://www.windowsphone.com/s?appid=6fc04a40-15e4-4715-b85d-c56216546c27
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FLOHMARKT in Krumbach für                                      

Schnäppchenjäger 

Laut Organisatoren (Katharina Handler und Alfred 

Schabauer) und nach Rücksprache mit Käufern und 

Verkäufern war man beim ersten Flohmarkt sehr 

zufrieden. Daher werden bei den nächsten Termi-

nen (jeden ersten Sonntag im Monat) mehr Käufer 

und Verkäufer erwartet. Die Termine sind  2.7., 6.8., 

3.9. und die Flohmarktstände stehen von 7:00 bis 

12:00 am Parkplatz des Mobilitätscenters. Es ist ein 

allgemeiner Flohmarkt, bei dem so gut wie alles ge- 

und verkauft werden kann. Von A wie Antennen bis  

 

 

Z wie Zelte könnten Sie alles verkaufen oder könnte 

alles zum Verkauf stehen. Kurz mal durchschauen 

könnte sich durch die große Auswahl daher richtig 

lohnen. 

Die USC Damen bzw. der Mountainbike Verein 

schenken Kaffee aus und  bieten selbstgebackene 

Mehlspeisen an, auch für Speis und Trank wird ge-

sorgt. 

Nähere Informationen gibt es unter der Telefonnum-

mer 0664 250 43 93 oder per E- Mail unter                         

office@f-cc.at. 

16 
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Aus FASHION IN wird FASHION 

TEAM 

Mit 1. Juli werde ich meine Filiale in Krum-

bach an Fr. Prenner Beate übergeben. Aus 

persönlichen Gründen werde ich mich auf die 

Filiale in Aspang konzentrieren.  

Ich danke für 14 besondere Jahre in meinem 

Leben. 

Ich habe Erfahrungen gemacht, die mich be-

reicherten, und durfte mit Menschen zusam-

men arbeiten, deren Engagement mich mit 

Stolz und Freude erfüllt. 

Fr. Prenner ist nun seit 5 Jahren in Krumbach  

 

 

 

 

 

beschäftigt und kennt die Anliegen und Vor-

lieben der Kunden sehr gut. 

Bitte bleiben Sie Ihr treu. 

Alle Gutscheine können bis 30.06.2017  in 

Krumbach und danach in Aspang eingelöst 

werden. 

   Getraud Schwarz 

 
bezahltes Inserat 
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                        Liebe/r  Fischer/in ! 

Auf dem am südlichen Ortsrand von Krumbach ge-

legenen See und den umliegenden Bächen von 

Krumbach besteht die Möglichkeit zu fischen. 

Ein gesetzliches Erfordernis dazu ist jedoch eine 

NÖ-Fischerkarte oder eine Fischergastkarte. Gast-

karten können beim Fischerei-Pächter besorgt 

werden. 

Anfragen und Reservierungen sind  von Mo – Fr, 

08.00 – 19:00 Uhr und Sa von 08.00 – 13.00 Uhr, 

unter der Telefonnummer 0676/3956519, möglich.  

Die Einteilung erfolgt in Tages- und/oder Nacht-

karten. 

(Tag  = 07.00 – 19.00 Uhr,                                   

Nacht = 19.00 – 07.00 Uhr; Änderungen möglich ) 

Der Preis für die Tages- oder Nachtkarte am Ufer-

rand beträgt € 25,-- , die 24 Stunden-Karte kostet                                                                       

€ 45,--.  

Für die drei Inselplätze wird ein Zuschlag von € 5,- 

verrechnet. 

Formulare für die Kartenausgabe sind am Info-

Punkt im Bereich der Fähre aufgelegt.  Diese sind 

auszufüllen und mit dem entsprechenden Geldbe-

trag, bevor mit dem Fischen begonnen wird, in ein 

bereit gelegtes Kuvert zu geben und in den Brief-

kasten einzuwerfen. 

Die ebenfalls aufliegende Fangliste ist nach Been-

digung des Fischens, auch wenn kein Fang erfolg-

te, verlässlich abzugeben. 

Fahrzeuge dürfen nur zur Be- und Entladung im 

Bereich der Angelplätze kurzfristig abgestellt wer-

den. Die Zufahrt zu diesen hat nur über die ober-

halb und nicht in unmittelbarer Nähe des Teiches 

gelegenen Straße von der LB 55 oder dem Hoch-

feld aus zu erfolgen. 

Die Parkmöglichkeiten befinden sich im Bereich 

des Kinderspielplatzes oder an der Südseite des 

Teiches. 

Die WC-Anlage in der Nähe des Kinderspielplatzes 

kann benützt werden. 

Die Mitnahme von Fischen ist nach Rücksprache 

mit dem Verantwortlichen bei Vorliegen des gefor-

derten Brittelmaßes möglich. 

Fischereipächter 

Kurt Trenker 

Brückengeländer Karlgraben 

Die Brücke bei der Zufahrts-

straße Karlgraben wurde sei-

tens der Marktgemeinde 

Krumbach mit Unterstützung 

der HTL Wiener Neustadt in-

klusive neuem Brückengelän-

der neu gestaltet. 

Die Familien Pernsteiner und 

Stockinger-Gamperl bedanken 

sich recht herzlich bei der 

Marktgemeinde Krumbach und 

vor allem bei Hrn. gf GR Chris-

tian Schuh für die großartige 

Unterstützung bei den Arbeiten 

vom Wege– bzw.                            

Brückengeländerbau“. 

                                      

Schüler der HTL Wr. Neustadt unter Leitung von ihrem Lehrer Hrn. 

Reisner BEd und Bgm. Josef Freiler 

gf. GR Christian Schuh 
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Hund und Erholung—Natur und Landwirtschaft 

Hundekot in Feldern und Wiesen sorgt immer wie-

der für Ärger und Problemen. Vor allem Grünflächen 

entlang von Spazierwegen können durch Hundekot 

stark belastet werden. Zwar stellen tierärztliche Un-

tersuchung und regelmäßige fachgerechte Entwur-

mung des Hundes eine wichtige Maßnahme dar, um 

mögliche Infektionskrankheiten zu vermeiden und 

Infektionsketten zu unterbrechen. Wie in vielen Le-

bensbereichen gilt jedoch auch bei Hunde-

kot: „Allein die Dosis machts, dass ein Ding 

kein Gift sei“. 

Zu Recht können wir stolz darauf sein, dass 

die heimischen landwirtschaftlichen Betrie-

be, beste und gesunde Lebensmittel erzeu-

gen. Zu Recht wird jedermann auch zustim-

men, dass Hundekot auf landwirtschaftli-

chen Flächen generell unhygienisch und 

deshalb zu vermeiden ist. 

Anbauflächen von Obst und Gemüse sowie Weiden 

und für Heu oder Grünfutter genutzte Wiesen sollten 

also von Hundekot frei gehalten werden. Im Früh-

jahr wurde auf den landwirtschaftlichen Wiesen der 

erste Schnitt eingebracht—entweder als Silage, 

Grünfutter oder als Heu. 

Die Arbeitsmaschinen nehmen den festen Hundekot 

auf, der sich dann im Futter verteilt. Dieses wird  für 

die Tiere ungenießbar. Wenn das Nutzvieh oder 

auch Pferde das verunreinigte Futter dennoch fres-

sen, können gefährliche Parasiten übertragen wer-

den, die die Organe der Tiere angreifen. In der Fol-

ge können diese dann qualvoll verenden. 

Hundekot ist lebensgefährlich für 

Nutzvieh und Pferde! 

Weiters wird auf die Bestimmung des § 6 

Abs. 1 NÖ Feldschutzgesetz verwiesen: 

„Wer unbefugt fremdes Feldgut gebraucht, 

verunreinigt, beschädigt oder vernichtet, 

begeht eine Verwaltungsübertretung und ist 

mit einer Geldstraße bis zu € 1.500,- zu be-

strafen“.  

Zum Feldgut gehören landwirtschaftlich genutzte 

Grundstücke wie Äcker, Wiesen, Weiden etc. 

Eine Information des Amtsblatt der BH Wr. Neustadt! 

bezahltes Inserat 
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Piri´s Gasthaus sucht …….. 

 

 Ferialpraktikant(in) für Juli / August 

 Küchenhilfe 

 Servicekraft 

 

Bei Interesse bitte bei Christian Piribauer              

melden. 

Tel.: 0664/1821604 

Katzenhaltung - Kastration 

Die 2. Tierhaltungsverordnung wurde im April 2016 
novelliert und brachte eine Klarstellung beim Kastra-
tionsgebot für Freigängerkatzen.  Zusätzlich zu den 
allgemeinen Haltungsanforderungen laut Tierschutz-
gesetz  enthält die 2. Tierhaltungsverord-
nung spezielle Mindestanforderungen für die Hal-
tung von Katzen. Diese lauten unter anderem: 

 Werden Katzen mit regelmäßigem Zugang ins 
Freie gehalten, so sind sie von einem Tierarzt 
kastrieren zu lassen, sofern diese Tiere nicht 
zur Zucht verwendet werden. 

 
Oft werden Streunerkatzen angefüttert und damit 
wird - wenn auch ungewollt - ihre weitere Vermeh-
rung gefördert. Nimmt ihre Zahl dann überhand, 
werden sie oft als Belästigung oder Plage empfun-
den und verjagt. 

Daher muss auf präventive Maßnahmen großes Au-
genmerk gelegt werden, damit es erst gar nicht zu  

 

diesen Problemen für Tier und Mensch kommt. Da-
bei ist die Kastration von Freigänger– und Streuner-
katzen die wirksamste Methode. 

Derzeit gibt es ein Förderprojekt des Landes 
Niederösterreich in Kooperation mit den NÖ Ge-
meinden und Tierärzten. Die Kastrationskosten 
für Streunerkatzen werden dabei zu gleichen 
Teilen von Land, Gemeinden und Tierärzten ge-
tragen. Zur Abwicklung des Projektes werden 
Gutscheine ausgegeben. Ein Förderantrag ist 

bei der Gemeinde zu stellen. 

 NEU: Eine Ausnahme vom Kastrationsgebot für 
Freigänger besteht nur mehr dann, wenn der 
Landwirt eine Katzenzucht betreibt. In diesem 
Fall ist die Katzenzucht vor Aufnahme der Tätig-
keit bei der Bezirksverwaltungsbehörde anzuzei-
gen.  

 Verneint der Landwirt jedoch seine Haltereigen-
schaft und handelt es sich nicht um die zahmen 
„Stubentiger", sondern um Katzen, die zwar re-
gelmäßig auf einem Hof mitgefüttert werden, 
sich aber ansonsten ausschließlich außerhalb 

der Wohnbereiche aufhalten und den Men-
schen in der Regel kaum zugehen, sind diese 
Katzen als „Streunertiere" zu behandeln. Die-
se Tiere können keinem Halter, der für sie 
verantwortlich ist, zugeordnet werden. Freiwil-
lige Kastrationen sind jedoch auch bei diesen 
Katzen sehr sinnvoll. 
 

Das Töten von Katzen (auch von Jungen, 
etwa zur Dezimierung der Nachkommen-
schaft) ist verboten und wird entsprechend 

geahndet. 

bezahltes Inserat 

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung/Bundesnormen/20003541/TSchG%2c%20Fassung%20vom%2006.06.2016.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung/Bundesnormen/20003541/TSchG%2c%20Fassung%20vom%2006.06.2016.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung/Bundesnormen/20003860/2.%20Tierhaltungsverordnung%2c%20Fassung%20vom%2006.06.2016.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung/Bundesnormen/20003860/2.%20Tierhaltungsverordnung%2c%20Fassung%20vom%2006.06.2016.pdf
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Eröffnungsfeier der Bierbrauerei Schwarzbräu 
 
Am 29. April 2017 fand die Eröffnung der Bierbrauerei 
Schwarzbräu am neuen Standort im Betriebsgebiet an 
der Bundesstraße statt. 
 
Wir wünschen Gerald Schwarz alles Gute! 
 

Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin  

Sandra Stickelberger  

recht herzlich zur  

erfolgreich abgelegten Gemeindedienstprüfung. 
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Kindergartenleiterin 

Gabriele Rosenberger 

Besuch vom Kasperl 

Die Schlaufüchse waren das letzte Mal in der Bibliothek.  

Überrascht wurden die Kinder von Kasperl und der Miomaus. 

Zum Abschluss überreichte Hr. Altpfarrer Grabenwöger den Schlau-
füchsen den „Büchereiführerschein“. 

Danke dem Büchereiteam für die gute Zusammenarbeit. 

Fasching im Kindergarten 

Die Pädagoginnen spielten für die Kinder das Theaterstück 
„Die verzauberte Prinzessin“. 

Das ganze Team und die Kinder hatten großen Spaß dabei. 

Mehr Fotos und Infos auf der Homepage des Kindergartens…. 

www.krumbach-noe.at/Kindergarten 

Frühlingaufwecken 

Nach einer kleinen Stärkung 

machte sich auch die Bienen-

gruppe am Freitag, den 24.März, 

auf den Weg, um den Frühling 

aufzuwecken. Mit den Glöckchen 

der Holzblumen durften die Kin-

der die warme Jahreszeit einläu-

ten. Mithilfe unseres Gedichtes „1

-2-3 der Winter ist vorbei“ verab-

schiedeten wir uns vom kalten 

Winter. Bei einer gemütlichen 

Runde durften wir Rätsel in Form 

von bunten Blumen lösen, wir 

sind nun Frühlingsexperten!   

Kunst im Kindergarten 

Wir sind täglich begeistert 
und überrascht von den Stär-
ken und der Begeisterung 
der Kinder. 

Von ambitionierten Bauen, 
Kochen, Fürsorge für das 
Puppenkind bis hin zum Ge-
spür für Detail und die Kunst. 

Ein solcher „Künstler“ – Pat-
rick Pichlbauer 6 Jahre hat 
uns erlaubt, sein Kunstwerk 
ausstellen zu dürfen. Mit 
dem richtigen Maß an Zeit 
und Raum, können solche 
Kunstwerke entstehen. 

Musikalisches Theater 
– Papageno auf der 
Reise zum Regenbo-

gen 

Ein Theaterstück mit viel Mu-
sik für Kinder. Mit viel Freude 
& Begeisterung motivierte 
Mani Schwaiger die Kinder 
zum Mitmachen. 

Die Kinder hatten viel Spaß 
bei der Vorführung. 

Danke Mani Schwaiger – es 
war toll. 

Ostern 

Die Kinder freuten sich, das 

ihre selbstgebastelten Oster-

hasennester vom Osterhasen 

gefüllt und versteckt wurden. 

Kochen im Gasthaus Priribauer 

Die Kinder der Bärengruppe, waren im Gast-
haus Piribauer zum Kochen eingeladen. 

Wir kochten Fleischlaibchen mit Kartoffelpüree 
und als Nachspeise Palatschinken. 

Natürlich durften wir dann unser selbst gekoch-
tes Menü auch essen. 

Die Kinder waren mit großer Freude dabei und 
es hat allen Spaß gemacht. 

Vielen Dank an Sandra und Christian Piribauer 
für die Einladung. 
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Neues aus der Schule 

VS Krumbach 

Bezirksjugendsingen 

Die „Sing und Swing“ Gruppe und die 4. Bläserklasse 

nahmen mit großem Erfolg beim Bezirksjugendsingen in 

Kirchschlag teil. 

Schulversammlung 

Apfel und Zitrone 

Die 1. und 2. Klassen spielten Verkehrspolizei. Die angegurteten Fahrer, die sich an das Tempolimit hielten, 

bekamen einen Apfel, die zu schnell fahrenden eine Zitrone. 

Schwimmausweise 
Bei ihren Schwimmtagen in Pinkafeld absolvierten die 

Schüler der 3. Klassen Schwimmprüfungen und erhielten 

danach ihre verdienten Ausweise. 

www.vskrumbach.ac.at 
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Neues aus der Schule 

Hallo Auto! 

Die Kinder erlebten aus der Sicht des 

Autofahrers wie sich Geschwindigkeit, 

Beschaffenheit der Reifen und des 

Straßenzustandes auf den Anhalte-

weg. des Fahrzeuges auswirken. 

Schülerzeitung 

Wir haben es geschafft:           

Es gibt wieder eine Schülerzeitung! 

Preisverteilung Raiffeisen Jugendwettbewerb 2017 

zum Thema: „Freundschaft ist bunt“  Am Foto: Alle Gewinner der Volksschule (4 Preise pro Klasse) 

Blumenschmuck 

Die Kinder der 3. Klassen kauften Blumen und gestalteten den 

Vorplatz und Eingang unserer 

Schule. 

In der Volksschule fand die                                       

Preisverteilung am 25. April statt. 

Die 3 Hauptpreisträger: 

1. Amalia Pölzlbauer 4a,  

2. Astrid Stickelberger 2. Kl.  und  

3. Bettina Zottel 4 b mit Katrin Dorner  

Für die NMS fand die Preisverteilung 
am 8. Mai im Kultur– und Sportzent-
rum statt.  
die Klassensieger: Yamina Dellai, ASO 2, Me-
lanie Trimmel, ASO 1, Leonie Ritter, 4. Kl., Lu-
kas Ostermann, 3a, Johanna Machreich, 2. Kl.  
mit Katrin Dorner und Dir. KommR Adolf       
Kowar,  

3 Hauptpreisträger der NMS mit 

Fr. Dir. Seidl, Katrin Dorner und 

Dir. KommR Adolf Kowar: 

Schulsiegerin: Hannah Wedl 1b 

2 Hauptpreis: Christoph Weber, 1a 

3. Hauptpreis: Vanessa Brandstetter, 3b 
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NMS Krumbach www.nmskrumbach.ac.at 

 

  

Landesrätin Bohuslav und             
Landesschulratspräsident Heuras 
verleihen das                                         
Schulsportgütesiegel 2016/17 
Am 23. März 2017 wurden in der Jubiläumshalle in 

Biedermannsdorf rund 130 Schulsportgütesiegel in 

Bronze, Silber oder Gold durch Landesrätin Petra Bo-

huslav, Landesschulratspräsidenten Johann Heuras 

und FI Gerhard Angerer an Schulen verliehen, die sich 

um ein besonders bewegungs- und sportfreundliches 

Schulleben bemühen. 
Wir sind auf das Schulsportgütesiegel in Silber stolz! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Bild: (Schulsportgütesiegel)  

Vlnr: FI Gerhard Angerer, Präsident des NÖ LSR Mag. Johann Heuras, DNMS 
Monika Seidl, Landesrätin Petra Bohuslav, LNMS Christoph Rosenkranz, PSI 
Reg. Rätin Sabine Karl-Moldan 

Schwimmmeisterschaften 
 
Folgende Schüler und Schülerinnen haben am  
3.4.2017 unsere Schule erfolgreich bei den 
Schwimmmeisterschaften in Neunkirchen vertreten: 
Freiler  Patrick , Winkler Florian, Weber Christoph, Eh-
renhofer Lukas, Riegler Lukas, Walch Seraphin, Ost-
ermann Lukas, Zingl Jacob, Ostermann  Nina, Wedl 
Hannah, Bauer Janina, Simon Olivia, Ritter Leonie, 

Luckerbauer Nata-
lie, Winkler Viktoria, 
Machreich Sophie 
 
Bild:                    

Schwimmmeisterschaft 

Wir machen unsere Bratwürstel selbst! 
Die NMS, PTS und ASO haben das Schwerpunkt-
thema „Ernährung“. Um den Schülern Einblick in 
die Herstellung von Lebensmitteln zu geben, luden 
wir Herrn Wolfgang Stangl zum Kochunterricht der 
ASO Klassen ein. Er ist gelernter Fleischermeister 
und arbeitet bei der AMA Austria. Unter seiner fach-
kundlichen Anleitung bereiteten die Schüler der 
ASO Klassen ihre Bratwürstel selbst! Wolfgang er-
klärte viel Interessantes und zeigte den begeister-

ten Schülern und Lehrern, wie Würstel hergestellt 
werden. Tatkräftig halfen die Schüler natürlich mit 
und gemeinsam ließen sich anschließend alle die 
Würstel gut schmecken. Ein großes DANKE an 
Wolfgang Stangl!!! 

ALLGEMEINE SONDERSCHULE 
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U13 Sparkasse Schülerliga                      

Landesmeisterschaft 

Als Bezirksmeister des Bezirkes Wiener Neustadt 

Land durfte die Schülerligamannschaft der NMS 

Krumbach zur 1. Runde der Sparkasse U13 Landes-

meisterschaften antreten. Am Mittwoch, den 3. Mai 

2017 ging es für die jungen Kicker in 

die Primelgasse nach Wr. Neustadt. Hier warteten 

die Gegner DBG Unterwaltersdorf, SMS Wr. Neu-

stadt und EMS Grünbach auf unsere Spieler.  

Der Erfolg aus der Bezirksmeisterschaft stimmte un-

sere Mannschaft sehr positiv. Mit viel Einsatz, Mut 

und Disziplin versuchten unsere Kicker eine gute 

Leistung auf den Rasen zu bringen. Jedoch erkann-

ten wir nach dem ersten Spiel, dass eine "gute" Leis-

tung alleine nicht ausreicht und somit mussten wir 

uns dem DBG Unterwaltersdorf mit 2:5 geschlagen 

geben.  

Bei der Nachbesprechung wurde schnell klar, dass 

sich die Leistung steigern muss, um auf diesem Ni-

veau mithalten zu können. Daher konnte gegen den 

späteren Turniersieger EMS Grünbach ein 2:2 Un-

entschieden gefeiert werden.  

Im letzten Spiel des Turnieres gegen die SMS Wr. 

Neustadt mussten sich die Kicker mit 0:4 geschla-

gen geben. Somit verpassten unsere Jungstars das 

Ticket für das Achtelfinale der Landesmeisterschaft.  

Unter den 32 besten Teams des Landes NÖ zu sein, 

ist für unsere Schülerligamannschaft ein voller Er-

folg. Dank des gesamten Turnierverlaufes bzw. auch 

dieser Spiele auf Landesebene konnten die Kicker 

sehr viele positive Erfahrungen sammeln.  

GRATULATION zu dieser tollen Leistung!  

 NMS Krumbach : DBG Unterwaltersdorf 2:5 (1:2) 

Tore: 2 x Riegler 

NMS Krumbach : EMS Grünbach 2:2 (2:1) Tore: 

Riegler, Tanzler 

NMS Krumbach : Sport MS Wr. Neustadt 0:4 

Kader: Freiler (2), Höfer (3b), Winkler (2), Riegler 

(3b), Luckerbauer (3a), Reinartz (2), Mayer (3a), 

Nagl (1a), Tanzler (3b), Kager (1a), Schlögl (3b), 

Reithofer (1a), Hofer (2), Renner (1b) 

Verkostung in der großen Pause 
 
Am 26. April 2017 organisierte die 4. Klasse der NMS 
Krumbach im Rahmen des Chemieunterrichts eine 
Verkostung von Lebensmitteln. In der großen Pause 
durften sowohl die Schülerinnen und Schüler, als auch 
die Lehrerinnen und Lehrer daran teilnehmen.  
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse wollten 
herausfinden, ob der Unterschied zwischen einem na-
türlichen und einem künstlich hergestellten Produkt 
erkennbar ist. Dafür haben sie ihren Probanden die 
Augen verbunden und Kostproben zur Verfügung ge-
stellt.  
Außerdem wollten sie wissen, welche der beiden Pro-
ben den Teilnehmerinnen und Teilnehmern besser 
schmeckt.  
Im Anschluss wurden die Stimmen ausgewertet. Dabei 
wurden folgende Ergebnisse ermittelt:  
„In den Diagrammen wird dargestellt, wie viele Men 

 

schen das Imitat erkannt haben und ob ihnen die 

selbstgemachten oder die fertigen Produkte besser 

geschmeckt haben. Es wurden Heidelbeerjoghurt, Ext-

rawurst, Orangensaft und Zitronenwasser verkostet. 

Überraschend für mich war, dass 8 der 23 Tester die 

Extrawurst nicht erkannten und dachten, die vegetari-

sche Wurst sei die echte. Außerdem war ich sehr ver-

wundert darüber, dass den Testpersonen das Jo-

ghurtimitat besser als das Original geschmeckt hat.“ 

Sophie Machreich 
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Die 2. Klasse der NMS Krum-
bach ist zu Besuch in Wien 

 
Am 21. April machte die 2. Klasse der NMS Krum-
bach einen Ausflug in das Technische Museum in 
Wien. Zuerst durften wir uns alleine umschauen. 
Dann begann unsere Führung „Alles was Flügel 
hat, fliegt“ mit dem Gruppenführer Christoph.  
Zuerst erzählte er uns eine Sage von Ikarus und 
Dädalus. Danach erfuhren wir, dass das älteste 
Flugobjekt der Heißluftballon ist. Er wurde von den 
zwei Brüdern Montgolfier erfunden.  
Als nächstes Thema kam der Zeppelin, er wurde 
mit Helium und Wasserstoff gefüllt. Die größte Ka-
tastrophe mit einem Zeppelin war der Absturz der 
Hindenburg 1937.  
Otto Lilienthal beschäftige sich damit, dass Vögel 
nicht leichter als Luft sind und trotzdem fliegen 
können. Er baute einen Segler, mit dem er bis zu 
300 Meter weit glitt. 
Die Gebrüder Wright erfanden das motorisierte 
Flugobjekt. Es wurde mit einem Katapult in die Luft 
geschossen.  
Zum Schluss sahen wir noch eine Hochspan-
nungsvorführung, bei der mit Hilfe eines Tesla-
Transformators Blitze erzeugt wurden.  
 
Johanna Machreich und Victoria Schwarz 

 
Im Anschluss marschierten wir in den Tiergarten 

Schönbrunn. Dort angekommen losten wir 5 

Teams aus, die dann eine Rätselrallye bewältigen 

mussten, welche von Frau Lehrerin Reisner vorbe-

reitet wurde. Jedes Team bekam eine Karte vom 

Tiergarten zur Orientierung. Es gab 11 Fragen 

über die Tiere im Zoo. Jede Gruppe begann bei 

einer anderen Frage, damit wir uns nicht in die 

Quere kamen. Das Coole war, dass wir uns frei be-

wegen durften, um die Rätselrallye zu lösen. Eine 

Frage lautete zum Beispiel „Wie viele Hautschich-

ten hat ein Pinguin?“ und eine andere „Welches 

Geschlecht hat bei den Elefanten Stoßzähne?“. 

Die Antworten fanden wir auf Schildern vor den 

Gehegen. Insgesamt benötigten wir ca. 1 Stunde 

um alle Fragen zu beantworten. Zum Schluss tra-

fen wir uns wieder beim Leopardengehege. Jede 

Gruppe schnitt positiv ab. Es war ein sehr interes-

santer Tag. 

Julian Reinartz und Florian Winkler 
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Gesunde Gemeinde 

Am 22. April, 2017 veranstalteten die Schüler und 

Schülerinnen der Tourismus Gruppe der PTS Krum-

bach die Gesunde Gemeinde im Kultur und Sport 

Zentrum. Die Schüler und Schülerinnen bekamen ver-

schiedene Stände zugeteilt die sie selbst betreuen 

mussten. Es gab einen Stand mit Brötchen, Apfelsaft 

und Mineralwasser, Fairtrade, Kaffee und Mehlspeisen 

und Smoothies. Die Schüler und Schülerinnen kamen 

schon um 14.00 Uhr um alles vorzubereiten. Die 

Schülerinnen und Schüler konnten viel Berufserfah-

rung sammeln und hatten dabei viel Spaß.  

Verona Jilek und Anika Pretsch 
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Informationen aus dem Musikschulverband 

Prüfungen: 
Fabian Kallinger hat am  25. März 2017 das JMLA 
in Bronze mit seiner Trompete absolviert! Wir gratu-
lieren ihm sehr herzlich zu der hervorragenden 
Leistung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tag der Musikschulen - Regionskonzert: 
Am 5. Mai 2017 fand der landesweite Tag der Mu-
sikschulen statt. Aus diesem Anlass veranstalteten 
wir am Freitag, 5. Mai 2017 ein Regionskonzert. Da 
sich unsere Musikschulen in der Region immer 
mehr vernetzen, um die Ausbildung unserer Musik-
schüler noch abwechslungsreicher zu gestalten, ha-
ben wir Musikschulleiter beschlossen dieses ge-

meinsame Konzert zu veranstalten. 

Bei diesem Projekt wirkten die Musikschulen Kirch-
schlag, Bucklige Welt-Mitte (Lichtenegg-Hollenthon-
Wiesmath), Aspang, Kirchberg, Musikschulverband 
Edlitz (mit Thomasberg-Grimmenstein), die Von Pa-
radis Musikschule (Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg) und die Musikschule Bucklige Welt-Süd 
mit. 

Es waren beim Konzert 4 verschiedene überregio-
nale Ensembles dabei. Ein Jugendblasorchester mit 
ca. 65 Musiker, eine Big Band mit ca. 18 Musiker, 
ein Streichorchester mit ca. 45 Musikern und ein 

Chor mit über 100 Sänger. Die jeweiligen Ensem-
bles wurden von mehreren Lehrern der verschiede-
nen Schulen geleitet und arbeiteten schon das gan-
ze Schuljahr. Es war für diese Proben natürlich not-
wendig zu den verschiedenen Probeorten zu fah-
ren, dafür möchte ich mich bei den betroffenen El-
tern sehr herzlich für die Bereitschaft bedanken.  

Am Vormittag fanden 2 Schülerkonzerte im Passi-
onsspielhaus Kirchschlag für die Pflichtschulen der 
Region statt.  

Am Abend fand das öffentliche Konzert für alle inte-
ressierten Zuhörer in der LFS Warth statt. Die je-
weiligen Konzerte wurden von Tom Schwarzmann 
von Radio NÖ moderiert. 
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Musikschulverband Bucklige Welt – Süd der Marktgemein-
den Hochneukirchen-Gschaidt und Krumbach 
Schulgasse 3 | A-2851 Krumbach 

Telefon +43(0)2647 4235030 
Mobil +43(0)664 1728891 
E-Mail musikschulebws@aon.at 
www.musikschule-bws.at  

 

Roman Bischhorn-Stickelberger

 

Musikschulleiter 
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Anmeldungen für das neue Schuljahr 2017/2018: 

Anmeldetermine: 

Mo. 26. Juni 2017, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der 

VS-Krumbach 

Mo. 26. Juni 2017, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der 

VS-Hochneukirchen 

 

Aktive Musikschüler bekommen in den nächsten 

Wochen ein Anmeldeformular von ihrem Musikleh-

rer! Das ausgefüllte Formular bringen sie bitte wie-

der dem Lehrer zurück! Abmelden können sie ihr 

Kind ebenfalls mit diesem Formular! 

Bitte beachten sie, dass die Anmeldung nicht auto-

matisch auch einen freien Unterrichtsplatz mit sich 

bringt! Wir können nur Unterrichtseinheiten in dem 

vom Land geförderten Rahmen vergeben! 

Neuanmeldungen sind generell bei den Anmel-

dungsterminen beim Musikschulleiter zu tätigen!  

Es passiert leider immer wieder, dass Anmeldefor-

mulare nicht bei der Musikschulleitung ankommen! 

In diesem Fall ist das Kind auch nicht angemeldet!  

Achtung: Ein Herbstanmeldetermin wird nur bei 

freien Unterrichtsplätzen ausgeschrieben! 

 

Schnupperstunden: 

Es besteht auch heuer wieder die Möglichkeit beim 

jeweiligen Lehrer eine gratis Schnupperstunde zu 

bekommen! Bitte nutzen sie dazu die Info in unserer 

Homepage! www.musikschule-bws.at 

 

Allgemeines 

Ich wurde vor genau 20 Jahren zum Musikschullei-

ter von Krumbach bestellt und habe seit dem eine 

riesige Veränderung im Musikschulwesen erlebt 

und auch teilweise mitgestaltet. Die Termine wer-

den immer mehr, die Anforderungen an Schüler und 

Lehrer werden ständig angehoben und die Belas-

tung für jeden steigt. Trotzdem versuchen mein 

Lehrkörper und ich immer eine positive Einstellung 

zu behalten und die Freude an der Musik, um die es 

letztendlich geht, an unsere Schüler weiter zu ge-

ben. Es ist ein wunderschöner Beruf den wir gerne 

ausüben und für den wir auch in Zukunft all unsere 

Energie für die musikalische Ausbildung unserer 

Schüler aufbringen wollen.  

Ich danke an dieser Stelle auch allen Eltern, die uns 

ihre Kinder anvertrauen und uns mit ihrer positiven 

Einstellung  und Unterstützung die Arbeit sehr er-

leichtern. In diesem Sinne freue ich mich auf viele 

neue Schüler, die wir auch in Zukunft durch die 

wunderbare Welt der Musik begleiten dürfen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine für das 2. Semester: 

 

Do. 22. Juni 2017, 18:30 Uhr, Schlusskonzert im Festsaal Hochneukirchen 

Di. 27. Juni 2017, 18:00 Uhr, Bläserklasse Fest im Schulhof der VS Krumbach 
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Martha Piribauer  

 Obfrau des Seniorenbundes 

www.seniorenbundkrumbach.at 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen zu den nächsten                            

Veranstaltungen: 

 Einladung zum „Bunten Nachmittag“ am Don-
nerstag, 29. Juni 2017, um 15.00 Uhr im Gast-
haus Heissenberger 

 An alle, die einen unterhaltsamen Nachmittag 
mit uns verbringen wollen; 

 Unsere nächste Tagesfahrt findet am Mitt-

woch, 5. Juli 2017, statt! 

 Programm: Whiskey Erlebniswelt Roggenreith, 
Mohndorf Armschlag 

 Kosten: € 59,- (Bus, Führungen, Mittagessen) 

 Abfahrt: 7.00 Uhr, GH Heissenberger 

 Bezirkswallfahrt in Krumbach, Donnerstag, 27. 
Juli 2017, um 14.00 Uhr; 

 5-tägige Reise nach Kärnten—“Die Schön-

heiten Kärntens“ 

 Programm: St. Paul im Lavanttal 
 (Benediktinerstift, Schatzhaus Kärntens), 
 Maria Saal, St. Veith/Glan 
 (Stadtbesichtigung), Klagenfurt, Schiffahrt 
 nach Maria Wörth, Pyramidenkogel 
 (welthöchster Aussichtsturm aus Holz),             
 Velden, Gurk (Dom), Villach, Slowenien, Italien, 
 Bled (Marienkirche, Wunschglocke), Tarvis 
 (Ledermarkt), Arnoldstein; 

Termin: 21. bis 25. August 2017 

Kosten: ca. € 500,- (je nach Teilnehmerzahl) - 
Bus, Halbpension, Führungen, Schiff; 

Versicherung: € 33,- 

Anmeldungen sind noch möglich; 

 Bad Hevis 

Termin: 13. bis 17. November 2017 

Kosten: € 270,- im Doppelzimmer (Bus, all inclu-
sive) 

Bitte rasch anmelden! 

Frühlingskränzchen des Seniorenbundes 

Als gar nicht frühlingshaft erwies sich das Wetter 
an diesem  20. April.  Aber das konnte die gute 
Laune der Besucher des Frühlingskränzchens 
nicht trüben. Viele Gäste aus den Orten der Umge-
bung - von A wie Aspang bis Z wie Zöbern - waren 
gekommen. Die Sänger überzeugten uns, dass 
Musik gute Laune macht und die Tänzer  zeigten, 
dass Schwung und Elan  schlechte Stimmung gar 
nicht aufkommen lässt. 

Ehrengäste aus der Gemeinde  und dem Bezirk 
hatten trotz des Wintereinbruchs den Weg nicht 
gescheut und feierten gut gelaunt und entspannt 
mit uns. 

Der neue Bezirksobmann  Hans-Michael Putz 
nützte den Nachmittag, um sich den Mitgliedern 
des Seniorenbundes vorzustellen. 

Obfrau Martha Piribauer dankte dem  ehemaligen 
BO Alfred Irschik für seine Arbeit in den letzten 
Jahren. Er war auf unseren Veranstaltungen im-
mer ein gern gesehener Gast. 

Obfrau Martha Piribauer mit unseren Ehrengästen: 

v.l.: Vzbgm. Alfred Schwarz, Obfrau Martha Piribauer, Alfred 
Irschik, BO Hans-Michael Putz, Bgm. Josef  Freiler,  Altlan-
desrat Blochberger im Hintergrund  

Information des               

Seniorenbundes 
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Hundeverein „Zum Schlosshund“ 

Hier am Hundeplatz werden verschiedene Kurse 

abgehalten: Welpen- & Junghundekurse; Unter-

ordnung, Breitensport,    Agility.  

Im Herbst werden auch die ersten Prüfungen statt-

finden. 

Auch machen wir jedes Jahr einen gemeinsamen 

Wandertag mit unseren Vierbeinern. 

Wir hatten Besuch von Lukas Pratschker mit seinen 

Hunden, bekannt aus dem TV (Supertalent) wir ver-

brachten einen Tag mit ihm wo wir gemeinsam mit 

unseren Hunden kleinere Tricks einstudierten.   

Nähere Auskünfte zu den Kursen erhalten sie bei: 

-          Stani Bauer                     0664 / 105 26 99 

-          Thomas Steinreiber       0650 / 282 80 26 

 

 

Musikverein Krumbach—Mai spielen 

Wir bedanken uns recht herzlich beim Musikverein für die 

schönen Ständchen. 

Die Spenden werden für Noten und Instrumente verwendet. 

Neue Sandkiste für den Kindergarten 
 
 

Im Kindergarten Krumbach können sich die ca. 80 
Kinder über eine 2. große Sandkiste im großzügi-
gen Garten freuen. Die Initiative für dieses Projekt 
ging vom Elternbeirat unter der Leitung von Evelin 
Holzer aus. Die Marktgemeinde Krumbach finan-
zierte die Sandkiste und das Bauhofteam unter der 
Leitung von Gerhard Heissenberger organisierte 
den Aufbau. Es war dem Elternbeirat ein großes 
Anliegen, da die Kinder sehr gerne in der Sandkiste 
spielen und darin auch größere Geräte wie Bagger 
nutzen möchten. Den Sand für die Sandkiste be-
zahlte der Elternbeirat des Kindergartens. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Foto von links nach rechts: Pädagogin Sabine 
Hammer, Bgm. Josef Freiler, Elternbeirätin Evelin 
Holzer, Bauhofleiter Gerhard Heissenberger, Päda-
gogin Eva Riegler, gf. GR f. Soziales Karin Bauer 
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Musikverein begleitet die FF Krum-

bach und FF Weißes Kreuz bei der 

Florianimesse 

Fußballschnupperwoche 

Die Schnupperwoche des USC Krumbach findet 

von 17. bis 20. Juli am Fußballplatz Krumbach für 

alle Anfänger von 0-99 Jahren statt. 

Trainingszeiten sind von Montag—Donnerstag 

von 9.00—10.00 Uhr. 

Trainer: Christian Freiler und Gerhard Geiderer. 

Wir freuen uns auf euer Kommen. 

USC KRUMBACH 

Brasilcamp 2017 

Das Brasilcamp findet heuer von                           

21.—25. August 2017 statt.   

Es sind nur mehr 10 Plätze frei. 

Anmeldung und Information:                                

www.usc-krumbach.at! 

Kabarett mit Evelin Pichler 
 
Die Nachwuchstrainer des USC Krumbach organi-
sierten das Kabarett mit Evelin Pichler, das am 1. 
April 2017 im Gasthaus Heissenberger stattfand. 
 
Der Erlös kommt dem Nachwuchs zu Gute.  
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Danone Cup 

Am 30. April durfte unsere U12 ein unvergessliches 

Erlebnis genießen. Mit der Teilnahme am Qualifika-

tionsturnier für den DANONE Nations Cup durften 

sie gegen keine geringeren als den SK Rapid oder 

den LASK antreten. 

In der Vorrunde verlor man gegen SK Rapid mit 0:4 

(den späteren Turniersieger!!!), den SV Spittal/Drau 

konnte man 3:0 besiegen und gegen den LASK 

(den späteren Finalisten) gab es abermals ein 0:4. 

Diese Vorrundenspiele gegen die Bundesligaverei-

ne waren wirklich ein Highlight, noch dazu waren 

beide Vorrundengegner die späteren FINALISTEN. 

Danach konnte man gegen die Lokalmatadoren 

(NSG Kirchschlag/Hochneukirchen/Zöbern) 

mit  einem 1:0 in die Platzierungsspiele 9-12 einzie-

hen. 

Danach gab es ein 0:1 gegen Tribuswinkel und ein 

0:3 gegen SC Wr.Neustadt. 

Am Ende reichte es für den guten 12. Platz, die Er-

fahrungen und das Erlebnis werden lange in Erin-

nerung bleiben. Der Turniersieger SK Rapid fliegt 

nach New York und vertritt beim Danone Nations 

Cup im Juni 2017 Österreich. 

Foto: SK Rapid und USC Krumbach U12, vor dem 

1. Gruppenspiel 

(Trainer SK Rapid: Florian Forster und Andreas 

Grechtshammer, USC Krumbach: Gerhard Geide-

rer und Christian Freiler) 
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Poker Juniors -                                                  
Jahreshauptversammlung 
 

Bei der Mitgliederversammlung am 7. April wurde 
Thomas Steinreiber zum Spieler des Jahres für 
besondere Verdienste bei den Poker Juniors ge-
kürt. 
 
Bild:  Tanzler Günther, Trimmel Martin, Steinreiber Thomas, Buchegger 
Christoph. 

 

Poker Juniors—Skitag 
 
DANKE!!! Danke an Andreas Goldberger und Fritz 
Strobl für den sensationellen Skitag in Alpendorf / 
St.Johann. Der Gewinner vom Christkindlturnier 2016 
- Larisch Dominik - genoss den Tag bei perfektem  

 

 
Wetter und herrlichen Pisten. Unterstützt wurde der  
Tag auch von Rupert und Hanni Mayr - Oberforsthof 
Alm, Hotel Sonnhof Alpendorf und Alpendorf Berg-
bahnen. 
 

Jahreshauptversammlung des                         
Kameradschaftsbundes 
 
Am 23. März 2017 fand im Gasthaus Buchegger 
die Jahreshauptversammlung ÖKB OV Krumbach 
statt. 

 
Obmann Karl Ungerböck konnte dazu Hauptbe-
zirksobmann Ernst Osterbauer, Bezirksobmann 
Eduard Kendlbacher, Ehrenbezirksobmann Ernst 
Reisenbauer, Altpfarrer Msgnr. Franz Grabenwö-
ger und Oberstleutnant Kurt Ofenböck begrüßen. 
 

http://www.krumbach-noe.at/Poker_Juniors_-_Jahreshauptversammlung
http://www.krumbach-noe.at/Poker_Juniors_-_Jahreshauptversammlung
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Informationen der Vereine 

Männer Kochkurs 
 
Der Männerkochkurs wurde veranstaltet von 
NÖAAB Krumbach und fand im Gasthaus Heis-
senberger statt. 
Am Nachmittag kochten zahlreiche Männer und 
am Abend gab es dann ein gemütliches Kulinari-
um mit einem Kabarett mit der Gruppe Steh und 
Greif. 
 
Es war eine gut besuchte Veranstaltung. 

 

Selbstverteidigungskurs                                                         
für Mädchen und Frauen 
 
Nachdem vor kurzer Zeit Selbstverteidigungskur-
se für Kinder abgehalten wurden fand in Krum-
bach auch ein Selbstverteidigungskurs für Mäd-
chen bzw. Frauen ab 13 Jahre statt. In die Wege 
geleitet wurde dies von Gemeinderat Christian 
Stacherl. Insgesamt sind 19 Teilnehmerinnen an-
gemeldet. In Krumbach gibt es ein aktives Ver-
einsleben, das ist weithin bekannt. Nicht nur das, 
die Vereine engagieren sich auch sozial.  
Der Verein für Krumbach mit Obmann Christian 
Stacherl ist ein neuer Verein und organisiert das 
legendäre Springfever. Dieser Verein zahlt für 
alle Schülerinnen aus Krumbach einen Beitrag 
zum Kurs dazu, sodass die Eltern für ihr Kind nur 
die Hälfte, also 25 Euro, bezahlen müssen.  
Der Kurs dauert 2x2 Stunden und wird in Theorie 
und Praxis abgehalten. Ein wichtiges Thema da-
bei ist nicht nur die körperliche sondern auch die 
verbale Selbstverteidigung. Z.B.: wie verhalte ich 
mich, wenn mich eine fremde Person anspricht 
oder mich berührt. Für die Organisation der 
Kurse ist der Elternverein rund um Beate 
Höfer, Daniela Kager und Sabine Reisen-
bauer verantwortlich, herzlichen Dank da-
für.  

Die Turnsaalmiete übernimmt Gemeinderat 
Christian Stacherl. 
 
Mir ist die Sicherheit unserer Mädchen und Frau-
en ein wichtiges Thema, so Christian Stacherl. 
 
Nadine Höller, Rebecca Ungerböck, Julia Weber, 
Karina Wagenhofer, Vanessa Brandstetter, Bian-
ca Hollerer, Myriam Renner, Viktoria Winkler, So-
phie Machreich, Ines Katzettl, Amelie Trobollo-
witsch, Jannika Winkler, Natalie Luckerbauer, I-
sabella Pernsteiner, Rebecca Hofer, Nadine Un-
ger, Christine Zottel sowie die Organisatorin Bea-
te Höfer und der Kursleiter Günther Wolf voller 
Vorfreude vor dem Kurs. 

 

Männergesangsverein mit den                                                           
Krumbacher Schuhplattlerinnen 
Ein toller Heimatabend mit den Krumbacher 
Schuhplattlerinnen und den MGV Krumbach bei 
den Landsknechten in Bad Schönau; 

 

http://www.krumbach-noe.at/Maenner_Kochkurs
http://www.krumbach-noe.at/Selbstverteidigungskurs_fuer_Maedchen_und_Frauen
http://www.krumbach-noe.at/Selbstverteidigungskurs_fuer_Maedchen_und_Frauen
http://www.krumbach-noe.at/Maennergesangsverein_mit_den_Krumbacher_Schuhplattlerinnen
http://www.krumbach-noe.at/Maennergesangsverein_mit_den_Krumbacher_Schuhplattlerinnen
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Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt!  

Noel Lederer 

 

Sterbefälle  

Natalie Prochaska 

Franz Holzbauer 

Karl Kerschhofer 

Willibald Holzbauer 

Johann Honigschnabel 

Johann Trimmel 

Breitfelner Maria 

Bauer Anna Franz Gamauf 

Herzliche Gratulation zum 85. Geburtstag!  

36 

Jubilare 

Herzliche Gratulation                                             

zum 90. Geburtstag!  

Margarete Endres 

Daniel Käfer 

Sven Mliko 

Maria Fally 

Alerio Krenn 

(Kein Foto vorhanden) 

Hannah  

Stockinger– Gamperl 

Franz Freiler 

Herzliche Gratulation zum 80. Geburtstag!  

Johann Hofer Karoline Picher 

Stefanie Tanzler 

Herzliche Gratulation zur    

Goldenen Hochzeit 

Gertrude 

Markon 

(kein Foto 

vorhanden) 

Ernestine und                       

Franz Laicha 

(kein Foto              

vorhanden) 

Herzliche Gratulation                                             

zum 95. Geburtstag!  

Anna und Alfred Gamperl 
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Juni 2017 

11. Juni  - Wir radeln in die Kirche mit Segnung des Kirchenparkplatzes 

   - Vatertagsbrunch, Hotel Schloss Krumbach 

12. Juni  - Freies Singen im Alten Pfarrhof, 19.00 Uhr 

14. Juni  - Eltern-Mutter Beratung, 8.30 

   - Vitalcafe im Vitalpark, 14.30 Uhr 

   - Blutspendeaktion in Weißes Kreuz, 16.00—20.00 Uhr 

   - Springfever 

15. Juni  - Fronleichnamsprozession in den Holzberpark 

17. Juni  - Johannisfeier im Museumsdorf, 19 Uhr 

18. Juni  - Marktfest 

20. Juni  - Treffen zur Unterstützung Angehöriger 

      19.00 Uhr im Pfarrheim 

21. Juni  - Radwandertag in Zöbern 

21.—28. Juni - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

22. Juni  - Abschlusskonzert der Musikschule 

25. Juni  - Bauernbrunch, GH Buchegger 

27. Juni  - Bläserklassenfest 

29. Juni  - Bunter Nachmittag mit Geburtstagsfest,  

     des Seniorenbundes, 15.00 Uhr 

30. Juni—12. Juli - Mostschank in Piri´s Gasthaus (Stüberl– Neueröffnung) 

Juli 2017 
2. Juli   - Flohmarkt beim Mobilitätscenter 

6. Juli—16. Juli - Lammbuschenschank, Fam. Jeindl 

9. Juli   - Sommerbrunch, Hotel Schloss Krumbach 

12. Juli  - Eltern-Mutter Beratung, 8.30 Uhr 

26. Juli  - Vitalcafe im Vitalpark, 14.30 Uhr 

25. Juli  - Ferienspiel, FF Krumbach/Rotes Kreuz 

26. Juli—2. Aug. - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

28. Juli—6. Aug. - Mostschank, GH Buchegger 

September 2017 
2. Sept.  -Kirtag in der Marktstraße 

3. Sept.   - Flohmarkt beim Mobilitätscenter 

3. Sept.  - Familienbrunch, Hotel Schloss Krumbach 

3. Sept.  - Wallfahrt nach Pinggau, 7.00 Uhr 

7. Sept-  - Babytreff im Pfarrheim, 9.00 Uhr 

8. Sept.  - Musik Coverett mit Mini & Claus 

10. Sept.  - Holzkirtag, GH Buchegger 

Weitere Termine folgen in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindenachrichten Anfang September! 

 

 

 

August 2017 
3. August  - Ferienspiel, Musikverein Krumbach 

3.—13. August - Lammbuschenschank, Fam. Jeindl 

6. August  - Flohmarkt beim Mobilitätscenter 

6. August  - Grillen, Hotel-Schloss Krumbach  

10. August  - Ferienspiel, Frisör Sonja 

11.—13. August - Parkfest (am Sonntag mit Messe und Blutspendeaktion) 

16. August  - Ferienspiel, Poker Juniors 

21.—25. August - Brasilcamp 

24. August  - Ferienspiel, Bachwanderung, Gemeinde 

25. + 26. August  - Theater am Schloss, „Der Geizige“ 

27. August  - Bike the Bugles 

30. Aug.—6. Sept. - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

Diese Plakate werden zeitge-

recht in den Rotten mit Termin 

und Treffpunkt aufgestellt. 

Wir freuen und auf Ihr                  

zahlreiches Kommen! 

Sonntag, 11. Juni bis Sonntag, 4. September 

 Jeden Sonntag Frühstücksbuffet von 8.30—11.00 Uhr 

    im Krumbacherhof 

RUMBACH In 

ist was los! 
Die nächste Gemeindezeitung erscheint im September 

 Redaktionsschluss ist der 1. August 2017! 
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bezahltes Inserat 


